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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Älteste Windhaagerin ist 100 

Am 6. Februar feierte Anna Laßlberger aus Prendt 

ihren 101. Geburtstag. Mit einer Abordnung durfte ich 

mich als Gratulant einstellen und Frau Laßlberger zu 

Hause besuchen. Anna Laßlberger ist bestens betreut 

von ihrer Familie und nimmt nach wie vor keine 

einzige Tablette ein. In einem Interview der Tips sagte 

sie, fleißig arbeiten und gesund leben ist ihr Tipp zum 

Altwerden. Ich gratuliere Frau Anna Laßlberger 

nochmals recht herzlich zur Vollendung ihres 100 und 

wünsche ihr auch den 101. wieder so feiern zu 

können. 
 

Greener Beltliner geliefert 

Nun ist es soweit. Weinbauer Franz Traxler aus 

Langenlois hat den Windhaager Festwein angeliefert. 

Dieser Grüne Veltliner DAC mit dem Taufnamen 

„Greener Beltliner“ ist ein sehr bekömmlicher Tropfen 

mit besonders mundigem Geschmack geworden der 

sich in den grünen Flaschen und einem hellen Etikett 

sehr gut präsentiert. Natürlich ist es notwendig diesen 

Wein in geeigneter Form vorzustellen und zu ver-

kosten. Aus diesem Anlass lädt der Verein Mühl-

viertler Waldhaus mit Obmann Heinrich Graser am 

11. März ab 10 Uhr zur Weinpräsentation und 

Weinverkostung ins Green Belt Center ein. Es 

werden Bilder über die Produktion gezeigt, es gibt 

Kostproben und natürlich kann der Wein dort auch ge-

kauft werden. Verpackt in dunkelgrünem Karton stellt 

er ein geeignetes Geschenk für viele Anlässe dar.  
 

Baulandkauf im Aufeld 

Wer ein Haus bauen will braucht einen Baugrund. Mit 

dem Siedlungsgebiet Aufeld konnten wir ein perfektes 

Baulandangebot um nur 47,- € pro m² in Ortsnähe 

schaffen. Fußläufig kann die gute Infrastruktur im Ort 

erreicht werden und um dieses Angebot auch besser 

vermarkten zu können hat sich der Gemeinderat 

entschlossen die Bauplätze ab 1. April 2018 durch 

das Maklerbüro der Raiffeisen Real Treuhand 

anbieten zu lassen. Für Schnellentschlossene gibt es 

bis Ende März 

noch die Gelegen-

heit ein Baugrund-

stück ohne Makler-

zuschlag zu erwer-

ben. Anfragen bitte 

an die Gemeinde 

Windhaag richten. 
 

Kinderbetreuung

sangebot 
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Ein laufendes Thema oberösterreichweit stellen die 

Kinderbetreuungseinrichtungen dar. So haben wir uns 

im Spätsommer entschlossen die Kindergartentrans-

portbegleitung einzustellen. Die Kinder sind seit An-

fang 2018 der Transportverantwortung der Firma 

Chalupar unterstellt. Bislang funktionieren die Fahrten 

ohne Mängel und ich danke allen die sich hier 

Einbringen, natürlich im Besonderen der Familie 

Chalupar. Durch diese Einstellung kostet der Kinder-

gartentransport den Eltern nichts mehr, er ist gratis. 

Leider wurde ich in einem Leserbrief in der Tips für 

diese Veränderung stark kritisiert. Dazu kann ich nur 

sagen, dass wahrscheinlich die Emotionen hochge-

schnellt sind, ein Beschluss des Gemeindevorstandes 

aber die Grundlage für die Einstellung bildete. Ähn-

liches war auch vor dem Bau des ASZ der Fall als die 

Zufahrt zum Kommunalzentrum in der Kritik stand. 

Wenn wir nun das tatsächliche Verkehrsaufkommen 

betrachten so stellt dies hier kein Problem dar. Ich 

ersuche daher um sachliche Diskussion und Mei-

nungsaustausch zwischen den Beteiligten.  

Beschlossen wurde in der letzten Gemeinderats-

sitzung auch die neue Tarifordnung für die Kinder-

gartennachmittagsbetreuung. Der Beschluss einer 

einkommensgestaffelten Einhebung der Gebühr 

wurde einstimmig gefasst. Landesweit gingen hier die 

Meinungen auseinander. Die Gebühr beträgt 

zwischen € 21,- und € 55,-. Für die Berechnung 

wurden die Eltern gebeten, das Haushaltseinkommen 

für die Gemeinde offen zu legen. 
 

Im Anschluss finden sie die Gemeinderatspunkte der 

letzten Sitzung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 
 

Erich Traxler 

 
 

Betr iebsanlagen -Sprechtage  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

 

Folgende Termine für Betriebsanlagen-Sprechtage 

bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden 

bekannt gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

07. März 2018 
16. März 2018 

 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 62501 

 

 

Bedar fserhebung für  d ie  
Zw ergengruppe 2018 /2019  

 

Liebe Eltern! 

Seit 2013 wird in unserer Gemeinde eine Zwergen-

gruppe für Kleinkinder (ca. 3 bis 4 Jahre) angeboten. 
 

Wir haben Platz für 10 Kinder. Um die Betreuung 

sicher stellen zu können, muss für mindestens 

5 Kinder der Bedarf angemeldet werden. 

Wir freuen uns über eure Kontaktaufnahme bis 

1. März 2018. 

Weitere Informationen erhaltet ihr unter: 

0660/1428236 (Michaela) oder unter 0660/6055650 

(Anita) 
 

Das Zwergengruppen-Team freut sich, eure Kinder 

betreuen zu dürfen. 

Eure Michaela Niederberger und Anita Mayer 
 

Zur Information: Die Zwergengruppe findet momentan 

jeden Donnerstag von 7:30 bis 11:30 in den Räumen 

der Spielgruppen (am Gemeindeamt) statt. Auf 

Wunsch der Eltern könnte wieder ein zweiter Betreu-

ungstag angeboten werden. 
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Beschlüsse  des  Gemeinderates  vom 30 .01 .2018  
 

1. Auf Grund des Mandatsverzichtes von Herrn 

Andreas Larndorfer ist beim Gemeindeamt eine 

Anzeige über den Wechsel des FPÖ-Fraktionsob-

mannes-Stellvertreter eingelangt. Neuer Stellver-

treter ist Herr Gottfried Brezina. 
 

2. Der Gemeinderat hat den Bericht über die 

Prüfung des Voranschlages 2018 durch die 

Bezirkshauptmannschaft mit Anmerkungen zur 

Kenntnis genommen. 
 

3. Auf Grund des Mandatsverzichtes von Gemeinde-

ratsmitglied Andreas Larndorfer erfolgten Nach-

Wahlen für diverse Ausschüsse. 
 

4. Beschlossen wurde eine neue Kindergarten-

ordnung für den Gemeindekindergarten infolge 

der Oö. Kinderbetreuungsgesetznovelle 2017 und 

der Oö. Elternbeitragsverordnung 2018. Eine 

separate Kundmachung der gesamten Kinder-

gartenordnung erfolgt an der Amtstafel. 
 

5. Infolge der Einführung der Elternbeiträge für die 

Nachmittagsbetreuung durch das Land Ober-

österreich wurde eine Änderung der Kindergarten-

Tarifordnung beschlossen. Eine separate Kund-

machung der Kindergartentarifordnung erfolgt an 

der Amtstafel. 
 

6. Eine Änderung bzw. Berichtigung der Friedhof-

gebührenordnung wurde beschlossen. Die Ver-

ordnung wird an der Amtstafel separat kund-

gemacht. 
 

7. Beschlossen wurde eine Änderung der Hunde-

abgabeordnung, welche separat kundgemacht ist. 
 

8. Ein Grundsatzbeschluss für die Gründung einer 

Standesamts-Kooperation wurde gefasst. 
 

9. Zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses im 

neuen Siedlungsgebiet AUFELD wurde der Kauf-

vertrag mit der Bauwerberin Sandra Manzenreiter, 

wohnhaft in 4251 Sandl, Schneiderweg 1, für das 

Grundstück Nr. 909/16, beschlossen. 
 

10. Für die Vermarktung von Gemeinde-Bauparzellen 

erfolgte die Auftragserteilung an die Real-Treu-

hand Immobilien Vertriebs GesmbH, Freistadt. 
 

11. Auf Grund der vorliegenden Katasterschlussver-

messung wurde die Ab- und Zuschreibung zum 

öffentlichen Gut des Verbindungsweges Holz-

haider/König in Unterwald beschlossen. 
 

12. Der Grundsatzbeschluss über die Auflassung und 

Übertragung von öffentlichen Wegparzellen im 

Bereich der Liegenschaft Unterwald 3, Parzellen 

3380/2 und 3378/2, KG. Windhaag bei Freistadt; 

wurde gefasst. 
 

13. Ein Bericht über den aktuellen Stand der Natur-

raum Grünes Band GesmbH sowie über den 

Bericht des Voranschlages 2018 erfolgte. 
 

14. Die Beflaggung bei Todesfällen für jede ver-

storbene Person wurde zur Weiterbearbeitung an 

den Gemeindevorstand übergeben. 

Hinweis: 

Eine Änderung der Öffnungszeiten am Gemeindeamt erfolgt ab 1.2.2018 an jedem Montag: 

7:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr (bisher) 

7:00 bis 12:00 Uhr, Nachmittag keine Öffnungszeit (NEU) 
 

 

Fre ie  Wohnung Schmol l fe ld  8  
 

Modernes Wohnen in Windhaag bei Freistadt 

Die Wohnung liegt im 1.OG (Lift) und gliedert sich in Vorraum, Bad, WC, Abstellraum, helles Wohn-/Esszimmer mit 

Küche, Schlafzimmer, Kinderzimmer und einer schönen Außenfläche! 

Der angegebene Mietpreis inkludiert bereits die Betriebs- und Heizkosten, Warmwasser sowie einen Carport- 

Stellplatz. 

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen: Gemeinde Windhaag, Frau Wagner, 07943/ 6111-15 
 

Fläche 80,76m2 Heizung Zentralheizung  Zimmer 3 

Gesamtmiete 

brutto 
€ 654.86,- Barerfordernis 

3.222,-- (Baukostenbeitrag, Kaution, 

Mitgliedschaft Genossenschaft)  
verfügbar ab 01.05.2018 
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Baugrund AUFELD –  Vergabe  an  Maklerbüro  
 

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 30.01.2018 

wurde die Vergabe der Baugrundstücke an ein 

Maklerbüro fixiert. 

 

Bauwerber können noch bis 31.03.2018 Bau-

grundstücke provisionsfrei erwerben. 

 

Informationen über das Siedlungsgebiet Aufeld 

erhalten Sie am Gemeindeamt bei Frau Manuela 

Wagner (07943/6111-15). 

 

Preis pro m²: € 47,- 

Parzellengröße zwischen 800 und 1.000 m². 

 

Weitere Informationen finden Sie auch auf 

unserer Webseite unter: http://www.windhaag-

freistadt.ooe.gv.at/Siedlungsprojekt_AUFELD 

 

 

 

 

Wegeauf lassung in  Unterwald  
 

Auflassung der öffentlichen Wegparzellen 3380/2 und 3378//2, KG. Windhaag bei Freistadt, im Bereich der 

Liegenschaften Unterwald 3 und Unterwald 6, Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt 
 

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 30.01.2018 ist be-

absichtigt, die öffentlichen Wegparzellen 3380/2 und 

3378/2, KG. Windhaag bei Freistadt, im Gesamtaus-

maß von 1.116 m² und 292 m² aufzulassen. Die 

öffentliche Wegparzelle 3380/2 verläuft parallel zum 

Güterweg Unterwald A.Ä. Hahn zwischen den 

Häusern Unterwald 3 und Unterwald 6. Die Parz-

elle 3378/2 verläuft als Verwindungsweg zwischen 

dem Güterweg Unterwald A.Ä. Hahn und der öffent-

lichen Wegparzelle 3380/2, KG. Windhaag b. Fr. 
 

Gemäß § 11 Abs. 6 Oö. Straßengesetz 1991 wird 

darauf hingewiesen, dass die Planunterlagen beim 

Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr. in der Zeit von 

27.02.2018 bis 28.03.2018 (durch 4 Wochen) zur 

öffentlichen Einsichtnahme aufliegen. Während der 

Planauflage kann jedermann, der berechtigte Inter-

essen glaubhaft macht, schriftliche Einwendungen 

und Anregungen beim Marktgemeindeamt Windhaag 

b. Fr. einbringen. 

 

Gem2Go:  Windhaag is t  dabe i !  
 

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche alle 

Gemeinden Österreichs in einer App vereint. Informationen über alle 

Gemeinden in Österreich sind schnell, bequem und mit einem Fingerzeig 

abrufbar. Das bietet die Gem2Go:  

 Alle Gemeinden Österreichs in einer App 

 Idealer mobiler Bürgerservice  

 Einzigartiges Design und einfache Bedienung  
 

 Medieninhaber, -herausgeber und -hersteller:  

„Informationsblatt der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt“. 
Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt, Bürgermeister Erich Traxler, 4263 Windhaag bei Freistadt, Markt 1 
Redaktion: Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr., Tel.-Nr. 07943/6111, Fotos: Marktgemeinde Windhaag b.Fr. und Privat.  Eigenvervielfältigung 

E-mail: gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at   Homepage: www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at 

http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/Siedlungsprojekt_AUFELD
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/Siedlungsprojekt_AUFELD
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
https://www.gem2go.at/
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Betrüger  am Te le fon –  D ie  Pol ize i  w arnt !  
 

20.000 Euro ärmer ist eine 90jährige Pensionisten aus 

dem Bezirk Steyr-Land weil sie auf einen hinter-

hältigen Betrüger hereingefallen ist.  

Der Gauner gab sich am Telefon als Polizist aus und 

behauptete, dass Personen einer kriminellen Bande 

festgenommen wurden. Einige Mittäter wären aber 

noch auf der Flucht. Bei den bereits Festgenommen 

wären Hinweise gefunden worden, dass sie nächstes 

Opfer werde. Deshalb forderte er die Frau auf, ihre 

gesamten Ersparnisse von der Bank abzuheben, weil 

das Geld dort auch nicht mehr sicher sei. Gegen 

Abend stand dann der vermeintliche Polizist vor der 

Tür der Pensionistin und „beschlagnahmte“ das Geld 

der Frau. Der Betrüger erklärte der 90jährigen, dass 

es sich bei dem Geld um Falschgeld handeln würde 

und er es deshalb beschlagnahmen müsse. Der 

falsche Polizist stellte der Frau eine Quittung aus und 

versprach nach zwei Stunden wieder zu kommen.  

Da aber der Mann nicht mehr zurück kam, schöpfte 

die Pensionistin Verdacht und verständigte die Polizei. 

Schnell wurde klar, dass ihr Erspartes von einem 

dreisten Betrüger gestohlen wurde.  
 

So können Sie sich schützen:  

Der Leiter der Kriminalprävention beim Landeskrimi-

nalamt OÖ, ChefInsp Wöss Adolf rät: „Reagieren sie 

vorsichtig und misstrauisch, wenn Sie ein Unbe-

kannter am Telefon in ein Gespräch verwickeln 

möchte bzw. von Ihnen Geld, Wertsachen oder 

andere persönliche Daten verlangt. Am besten Sie 

lassen sich erst gar nicht auf ein Gespräch ein und 

legen auf. Die Polizei würde aber nie vom 

Polizeinotruf 133 anrufen geschweige denn, Geld 

oder Wertsachen verlangen“, sagt ChefInsp Wöss.  
 

Weitere Sicherheitstipps:  

• Geben Sie nie am Telefon Details zu Ihren 

finanziellen Verhältnissen bekannt  

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen 

an unbekannte Personen  

• Lassen Sie sich am Telefon nicht verunsichern 

bzw. unter Druck setzen  

• Lassen Sie sich nicht durch vermeintliche Notruf-

nummern auf Ihrem Telefondisplay täuschen  

• Im Zweifelsfall rufen Sie die Polizei oder gehen 

Sie zur nächsten Polizeidienststelle  

• Teilen Sie verdächtige Wahrnehmungen unbe-

dingt der Polizei mit  
 

Weitere Tipps und Informationen erhalten Sie unter http://bundeskriminalamt.at/202/start.aspx, bei Ihrer nächsten 

Polizeidienststelle oder bei der Kriminalprävention des Landeskriminalamtes OÖ unter 059 133 403750. 
 

Ste l lenausschre ibungen  
 

Gasthaus zum Waldlehrpfad in Windhaag:  

Gesucht wird eine Aushilfskraft für Service, Küche und Reinigung! 

Genauere Informationen unter: Gasthaus zum Waldlehrpfad, Rudelstorfer Stefan 0664/88 67 50 70 

 

Caritas Familienhilfe im Bezirk Freistadt: 

Wir suchen ab ehest möglich eine/n FamilienhelferIn 

Beschäftigungsausmaß: 25-30 Wochenstunden 

Dienstort: Bezirk Freistadt 
 

Aufgaben: 

- Der Tätigkeitsbereich umfasst die Koordination 

und Gestaltung der pädagogischen, pfleger-

ischen, sozialen und hauswirtschaftlichen Ver-

sorgungsbereiche der Familie, ausgehend von 

der individuellen Belastungssituation. 
 

Anforderungen: 

- Ausbildung zum/r FamilienhelferIn und Altenfach-

betreuerIn inkl. Abschlussprüfung  

Das kollektivvertr. Mindestentgelt beträgt je nach 

Berufserfahrung und Anrechnung von Vordienstzeiten 

€ 1.849,90 bis € 2.171,50 brutto bei Vollbeschäfti-

gung. Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte 

Frau Claudia Meier unter 07236/62409. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns 

auf Ihre Online Bewerbung unter https://www.caritas-

linz.at/raw/jobs-

bildung/stellenangebote/?tx_caritasjobs_job%5Bcarita

sJob%5D=3488309&tx_caritasjobs_job%5Baction%5

D=show bis 28.02.2018. 

 

 

http://bundeskriminalamt.at/202/start.aspx
https://www.caritas-linz.at/raw/jobs-bildung/stellenangebote/?tx_caritasjobs_job%5BcaritasJob%5D=3488309&tx_caritasjobs_job%5Baction%5D=show
https://www.caritas-linz.at/raw/jobs-bildung/stellenangebote/?tx_caritasjobs_job%5BcaritasJob%5D=3488309&tx_caritasjobs_job%5Baction%5D=show
https://www.caritas-linz.at/raw/jobs-bildung/stellenangebote/?tx_caritasjobs_job%5BcaritasJob%5D=3488309&tx_caritasjobs_job%5Baction%5D=show
https://www.caritas-linz.at/raw/jobs-bildung/stellenangebote/?tx_caritasjobs_job%5BcaritasJob%5D=3488309&tx_caritasjobs_job%5Baction%5D=show
https://www.caritas-linz.at/raw/jobs-bildung/stellenangebote/?tx_caritasjobs_job%5BcaritasJob%5D=3488309&tx_caritasjobs_job%5Baction%5D=show
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

Prävent ion  Afr ikanische  Schw einepest  
 

Die Bekämpfung der – für Menschen absolut unge-

fährlichen – Afrikanischen Schweinepest (ASP) beim 

Wildschwein gestaltet sich schwierig. 
 

Die nächstgelegenen Erkrankungsfälle traten in fol-

genden Ländern auf: Ukraine, Polen und zuletzt auch 

in Tschechien. 
 

Um Tierleid und wirtschaftliche Verluste für Tierhalter 

und die nachgelagerten Wirtschaftszweige (Exportver-

bote) zu vermeiden, ist die Einschleppung der ASP in 

Hausschweinebestände zu verhindern.  

Zum Schutz der Hausschweinebestände vor ASP 

werden Sie ersucht, einige wichtige Vorsorgemaß-

nahmen einzuhalten: 
 

Speisereste: 

Der Erreger der ASP ist sehr widerstandsfähig und 

kann Wochen, in gefrorenem Fleisch und Wurstwaren 

sogar mehrere Jahre überleben. 

 Keine Entsorgung von Speiseresten in der Natur 

(Infektionsgefahr für Wildschweine) 

 Keine Verfütterung von Speiseresten, Fleisch- 

und Wurstwaren an Hausschweine (§ 15a Tier-

seuchengesetz, …) 

 Fremdarbeitskräfte sind dahingehend zu 

instruieren, dass Reiseproviantreste nur in ver-

schlossene Müllbehälter einzuwerfen sind 
 

Futter und Einstreu: 

 Futter und Einstreu ist am Betrieb vor Wild-

schweinen geschützt zu lagern 

 Kein Verfüttern von Gras an Hausschweine, wel-

ches vorher von Wildschweinen kontaminiert 

wurde 
 

Abschottung der Schweinehaltung: 

 Fremdarbeitskräfte und andere betriebsfremde 

Personen sind mit betriebseigener Schutzklei-

dung oder Einmalschutzkleidung auszustatten 

 Mäuse und Ratten als mögliche Infektionsüber-

träger sind konsequent zu bekämpfen 
 

Trennung von Jagd und Tierhaltung – Sicherheits-

maßnahmen: 

Die verstärkte Bejagung zur Ausdünnung der Wild-

schweinpopulation ist ein wichtiger Punkt in der Be-

kämpfung der ASP. 

Es gilt jedoch Folgendes zu beachten: 

 Kein Betreten des Schweinestalles mit Jagdkleid-

ung, mit Jagdausrüstung oder mit dem Jagdhund 

 Kein Aufbrechen und Zerwirken von Schwarzwild 

am schweinehaltenden Betrieb, auch wenn diese 

nur für den Eigenbedarf gehalten werden 

 Tot aufgefundene Wildschweine sind dem Amts-

tierarzt der Bezirkshauptmannschaft zu melden 

(Amtstierarzt Mag. Alfred Weinberger: 07942/702 

62 470) 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei der Seuchen-

prävention. 
 

Amtstierarzt Mag. Alfred Weinberger 

Veterinärdienst – BH Freistadt 

 

 

Erste -H i l fe -Kurse  des  Roten Kreuzes  
 
Ein Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich zu 100 Prozent 

 

Der Wunsch professionell helfen zu können wird in 

der Bevölkerung immer größer: Rekordverdächtige 

33.020 Personen absolvierten 2016 beim OÖ Roten 

Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs. Aber: Befragungen 

zufolge traut sich nur etwa ein Drittel der Bevölkerung 

zu, im Ernstfall Erste Hilfe zu leisten. Grund dafür ist 

oft, dass man nicht genau weiß, was zu tun ist. 

Entweder, weil der letzte absolvierte Erste-Hilfe-Kurs 

schon Jahre zurückliegt oder weil es sich noch nicht 

ergeben hat, einen passenden Kurstermin in der Nähe 

zu finden. 

Aus diesem Grund bietet das OÖ Rote Kreuz ab 

14. März wieder flächendeckend Erste-Hilfe-Kurse an 

den Dienststellen an. Denn eines ist ganz klar: Je 

mehr Personen eine fundierte Ausbildung in Erster 

Hilfe haben, desto sicherer wird unsere Gesellschaft.  
 

Infos und Anmeldung zu allen Kursen in Ihrer Nähe 

auf www.erstehilfe.at.  
  

http://www.erstehilfe.at/
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Pre is tarock im GH Wieser  
 

Freitag, 23. Februar 2018, Beginn: 19.30 Uhr  

Nenngeld: 10 € 

Telefonische Kartenvorbestellung: 0664/3729805 

Neunteufel Josef  0664/75031073 Brezina Gottfried 

1. Preis  200€ | 2. Preis  100€ | 3. Preis   50€ |  und Warenpreise 

________________________________________________ 

Veranstalter: Die Marderrunde 

 

Kindersachenf lohmarkt  
 

 

 

Wiedereröf fnung mi t  Osterbasar  im Kost .N ix .Laden  
 

Am Freitag, 16. MÄRZ 2018 von 14:00 bis 16:30 Uhr 

Rahmenprogramm: Österliche Bastelecke für Kinder 

 Kunst am Osterei mit Elfriede Friesenecker 
 

Osterdeko, Frühlings- und Sommerkleidung und Kin-

derartikel, die noch gut erhalten sind, aber nicht mehr 

gebraucht werden, können bereits ab 13 Uhr gebracht 

werden. Auch am Donnerstag, 15. 

März, können von 9 bis 10.30 Uhr Sachen gebracht 

werden. 

Am Öffnungstag gibt’s auch wieder Selbstgebackenes 

zum gemütlichen Verweilen. Wir freuen uns auf euer 

Kommen! Das Otelo-Team! 
 

Fördermi t te l  für  grenzübergre i fende Kle inpro jekte  
 

Die Förderhöhe beträgt bis zu 75 Prozent. Es können 

Projekte ab 5.000 Euro und bis zu maximal 25.000 

Euro in unterschiedlichsten Themenbereichen einge-

reicht werden.  

Weitere Informationen zu grenzübergreifenden För-

derungen finden Sie unter www.interreg-bayaut.net 

oder www.rmooe.at.  

 

Kontakt: Regionalmanagement OÖ GmbH  Geschäftsstelle Mühlviertel  Industriestraße 6  4240 Freistadt  

MMag. Johannes Miesenböck  +43 (0) 7942/77188-4303  johannes.miesenboeck@rmooe.at  

 

Buchmesse  
 

Am Sonntag, 04. März 

2018 lädt das Bücherei-

Team wieder zur Buch-

messe mit Kaffee und 

Kuchen ein. 
 

Vorgestellt werden Neu-

igkeiten vom Buchmarkt 

und eine große Auswahl 

in Erstkommunions- und 

Firmgeschenken. 
 

Sonntag, 04. März 2018 

von 08:00-11:30 Uhr in 

der Schulgarderobe, 

Schulstraße 2. 

Vor t rag  
 

„Einsatz von 

Mikroorganismen im 

Garten und Haushalt“ 

mit Brigitte Duschlbauer, 

am Do, 15.03.2018, um 

20:00 Uhr im Gasthaus 

Sengstschmid. 

Die Bäuerinnen 

http://www.interreg-bayaut.net/
mailto:johannes.miesenboeck@rmooe.at
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Weinpräsenta t ion  und Verkostung  
 

 


